
Gespräch mit Prof. Anja U. Bräuer (Anatomieprofessorin und Prodekanin für Forschung in der 
Fakultät Medizin und Gesundheitswissenschaften) zu hören in der 5. Folge des Audio-Podcasts 
„Hirn gehört: Oldenburger Wissensschnack“ 

„Mein bester Schritt war an die Uni Oldenburg zu kommen“  

In der fünften Folge des Wissenschaftspodcast „Hirn gehört: Oldenburger Wissensschnack“ ist Prof. Dr. 
Anja U. Bräuer, Professorin für Anatomie an der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg zu Gast. 
Dabei erzählt sie, wie sie als studierte Biotechnologin zu einer Promotion in der Anatomie kam und auf 
diese Weiseihre akademische Karriere startete. Bevor sie schließlich Direktorin der Anatomie und 
Prodekanin der Medizinischen Fakultät der Universität Oldenburg wurde, war sie zunächst 
Juniorprofessorin für Molekulare Neurobiologie an der Charité in Berlin und Professorin für Anatomie an 
der Universität Rostock.  

Anja Bräuer ist ein gutes Beispiel dafür, dass eine akademische Karriere sich nur bedingt planen lässt. 
Dank Neugier und Aufgeschlossenheit hat sie sich während ihrer Berufslaufbahn auf neue Aufgaben 
eingelassen und gestaltet nun kreativ die Entwicklung der Universitätsmedizin Oldenburg mit.  

Nach der Aufnahme waren sich alle an der Produktion Beteiligten einig – diese Podcast-Folge fühlt sich 
wirklich wie ein authentischer Oldenburger Schnack an und macht in der Verbindung mit dem 
Forschungsfeld von Anja Bräuer unserem Namen alle Ehre: „Hirn gehört – Oldenburger 
Wissensschnack“. 

 

Und hier ist der Link zur offiziellen Pressemitteilung der Universität Oldenburg: 

https://www.presse.uni-oldenburg.de/mit/2021/080.html 
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